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HGK: Aufsichtsrat bestimmt Vorstands-Nachfolge 

 
 
Köln: In seiner heutigen Sitzung bestellte der Aufsichtsrat der Häfen und Güterverkehr Köln 

AG Uwe Wedig als neuen HGK-Vorstand. Vorstandssprecher wird Horst Leonhardt. Beide 

Personalentscheidungen werden zum 1. Mai 2011 wirksam.  

Der Aufsichtsrat klärt damit die Nachfolge des im Frühjahr ausscheidenden Vorstandssprechers 

Dr. Rolf Bender. Dieser war seit der Gründung des Unternehmens im Jahr 1992 einer der prägen-

den Persönlichkeiten der HGK. Seit 1994 gehört er dem Vorstand an, seit Februar 2004 ist er Vor-

standssprecher. Am 30. April 2011 geht der 1946 geborene Diplomkaufmann in den Ruhestand. 

Seine Nachfolge als HGK-Vorstandssprecher übernimmt am 1. Mai 2011 Horst Leonhardt. Der 56-

Jährige ist ebenfalls seit der Gründung der HGK in verschiedenen Führungspositionen aktiv. So 

leitete Leonhardt unter anderem das Marketing und den Bereich Cargo/Kontraktlogistik. Seit Feb-

ruar 2004 ist er Vorstandsmitglied der HGK und seit Januar 2009 zudem Mitglied der Geschäfts-

führung der Stadtwerke Köln GmbH. 

„Ich freue mich auf diese Aufgabe. Die HGK ist ein gut aufgestelltes Unternehmen mit erheblichen 

Potenzialen. Ich möchte dazu beitragen, diese Potenziale weiter zu entwickeln“, sagte Uwe Wedig 

nach seiner Bestellung zum neuen HGK-Vorstand. Der 51-jährige Duisburger stammt ebenfalls 

aus der Logistikbranche. Seit 1999 führt er erfolgreich als Vorstand die HTAG Häfen und Transport 

AG in Duisburg, ein Tochterunternehmen der HGK. Wedig wechselt am 1. Mai 2011 zur HGK. 

 
Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Pressesprecher Jan Zeese erreichen Sie unter 
0221-390-1190 und per E-Mail: zeesej@hgk.de 
 Zum Unternehmen: 

Die Häfen- und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem Dach des Stadtwer-
ke-Konzerns Köln. Mit vier Frachtumschlaghäfen ist die HGK der zweitgrößte Binnenhafenbetreiber 
Deutschlands; mit 66 Diesel- und Elektrolokomotiven, etwa 670 Güterwagen, rund 100 Kilometer eigener 
Gleise sowie 66 Gleisanschlüssen gehört die HGK zu den größten deutschen Eisenbahngüter-
Verkehrsunternehmen. 2009 machte die HGK mit 636 Mitarbeitern mehr als 105 Millionen Euro Umsatz. 
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